
SCRIPTURAL REASONING

GUIDELINES

1. Stick to the texts
Scriptural Reasoning is much more fruitful if the discus-
sion remains focused on the texts in front of you – rather 
than becoming a general discussion on religion. You can 
draw from sources other than the passage in front of you, 
but you should always be able to connect what you say to 
the texts.

2. Use the original languages to expand con-
versation, not close it down
No English translation is perfect and most people in the 
group will not be familiar with all the original languages. 
� us, while the original language of a text may provide
added nuance to an interpretation, the discussion should
be based primarily on the English translation. Don‘t use
the original languages to shut down discussion.

3. Feel invited to explore others’ texts
And also invite others to explore your texts. � is can be 
challenging at � rst but Scriptural Reasoning is all about 
hospitality – inviting others to cross boundaries and get 
to know you and your scriptures better. It is about open 
discussion rather than trying to reach an authoritative 
interpretation of the scripture.

4. Listen carefully and charitably to others’
comments and give space to them
In Scriptural Reasoning, you should allow for others’ rea-
dings to be expressed and explored even if you have very 
clear ideas about how a particular text should be unders-
tood.

5. Be honest
You are not expected to be an ‘expert’ on your own scrip-
ture and faith tradition, so be honest about the things you 
don’t know or understand. You may not agree with other 
people’s interpretations and it is okay to say so – respect-
fully.

6. Avoid generalisations
Nobody represents their faith tradition so avoid making 
statements such as “Christians/Muslims/Jews believe…”. 
It would be better to say (for example), “as a Christian/
Muslim/Jew, I think this text means…”

7. Be present
Your full participation is crucial to Scriptural Reasoning. 
� is means having a mindful presence- reading, re� ec-
ting, listening and discussing. Refrain from any activity
that may hinder this such as using mobile phones- even to
look something up which is related to the text, or physi-
cally leaving the group in the middle of a discussion.

8. Be respectful when handling the texts
Remember that the di� erent traditions have di� erent 
views on how the scriptures should be treated and some 
faiths consider their scriptures to be sacred. � is me-
ans that care should be taken when handling them; for 
example, don’t place them on the � oor or put drinks on 
them. If you’re in doubt about how to treat or dispose of 
the texts, speak to a fellow group member.

Source: 

www.scripturalreasoning.org/guidelines-for-scriptural-reasoning.html 
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1. Bleib beim Text
Scriptural Reasoning ist ertragreicher, wenn sich die Dis-
kussion auf die vor dir liegenden Texte konzentriert und 
nicht zu einer allgemeinen Diskussion über Religion 
wird. Du kannst auch andere Quellen als den vor dir lie-
genden Abschnitt einbringen, aber du solltest immer in 
der Lage sein, das, was du sagst, mit den Texten vor dir in 
Beziehung zu bringen.

2. Verwende die Originalsprache, um das Ge-
spräch zu bereichern, nicht um es zu beenden
Keine Übersetzung ist perfekt und die meisten Personen 
in deiner Gruppe werden die Originalsprache nicht ver-
stehen. Während also die Originalsprache eines Textes 
einer Interpretation eine Nuance verleihen kann, sollte 
die Diskussion hauptsächlich auf den Übersetzungen ba-
sieren, die alle verstehen. Verwende die Originalsprache 
nie, um eine Dis kussion zu beenden.  

3. Fühl dich eingeladen, 
die Texte anderer zu erkunden ...
und lade die anderen ein, die Texte deiner eigenen Reli-
gion zu erkunden. Dies kann anfangs schwierig sein, aber 
beim Scriptural Reasoning dreht sich alles um Gastfreund-
scha� . Ihr ladet einander ein, Grenzen zu überschreiten 
und die anderen und ihre heiligen Schri� en besser ken-
nenzulernen. Es geht um eine o� ene Diskussion, nicht 
um autoritative Interpretation der Schri� . 

4. Hör aufmerksam und liebevoll auf die 
Kommentare anderer 
und gib ihnen ihnen Raum
Beim Scriptural Reasoning solltest du zulassen, dass an-
dere Leseweisen ausgedrückt und erkundet werden, auch 
wenn du selbst eine klare Vorstellungen darüber hast, wie 
ein bestimmter Text verstanden werden sollte.

5. Sei ehrlich
Es wird nicht erwartet, dass du »Experte« für deine eige-
ne Schri�  und ihre religiöse Tradition bist. Sei also ehr-
lich bei den Dingen, die du nicht kennst oder nicht ver-
stehst. Du stimmst möglicher weise den Interpretationen 
anderer Menschen nicht zu, und es ist in Ordnung, dies 
respektvoll zu sagen.

6. Vermeide Verallgemeinerungen
Niemand ist Repräsentant seiner Religion. Vermeide 
daher Aussagen wie »Christen/Muslime/Juden mei-
nen…«. Es ist besser zum Beispiel zu sagen: „Als Christ/ 
Muslimin/Jude glaube ich, dass dieser Text bedeutet ...“

7. Sei wirklich anwesend
Deine volle Präsenz ist für das Scriptural Reasoning von 
entscheidender Bedeutung. Dies bedeutet, achtsam prä-
sent zu sein: d.h. zu lesen, zu re� ektieren, zuzuhören und  
zu diskutieren. Unterlasse jegliche Aktivitäten, die dies 
behindern könnten, z. B. die Verwendung von Mobiltele-
fonen, auch um nur etwas nachzuschlagen, das sich auf 
den Text bezieht, oder die Gruppe während einer Diskus-
sion physisch zu verlassen.

8. Sei beim Umgang mit den Texten 
respektvoll
Denke daran, dass die verschiedenen Traditionen ver-
schiedene Ansichten darüber haben, wie heilige Schri� en 
behandelt werden sollten, und einige religiöse Traditio-
nen halten ihre heiligen Schri� en für heilig. Dies bedeu-
tet, dass in der Gruppe beim Umgang mit ihnen Respekt 
geboten ist. Lege die Texte beispielsweise nicht auf den 
Boden und stelle keine Getränke darauf. Wenn du unsi-
cher bist, wie du die Texte behandeln sollst oder entsor-
gen kannst, sprich darüber mit einem anderen Gruppen-
mitglied.

Quelle: 

www.scripturalreasoning.org/guidelines-for-scriptural-reasoning.html 
(Übersetzung: Annette M. Boeckler)
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